
Einladung zum
Kongress 2010

Psychoonkologie Heute
22.–23.09.2010

Hotel Linsberg Asia
A–2822 Bad Erlach (Wr. Neustadt)

Ehrenschutz: LH Dr. Erwin Pröll

Veranstalter
ÖGPO AKADEMIE GmbH
Gladbeckstraße 2/3/6
A–2320 Schwechat
Web: http://www.oegpo.at
Mail: office@oegpo.at

ANMELDUNG 

Teilnahmegebühren

Kongresskarte 
Die Kongresskarte beinhaltet alle Leistungen laut Pro- 
gramm und Nächtigung/Frühstück von 22./23.09.2010 
im EZ (Einbettzimmer) bzw. DZ (Doppelzimmer). Bei 
Buchung eines Doppelzimmers bitte den Namen der 
2. Person angeben.

ÄrztInnen/PsychologInnen/ 
PsychotherapeutInnen	 € 340,– EZ / € 310,– DZ 
Pflegeberufe	 € 290,– EZ / € 260,– DZ  
Mitglieder der ÖGPO	 € 240,– EZ / € 210,– DZ

Bitte beachten Sie die begrenzte Anzahl an 
Hotelzimmern! Die Vergabe der Zimmer erfolgt 
in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.

Tageskarte 
ÄrztInnen/PsychologInnen/ 
PsychotherapeutInnen	 €	120,–/Tag 
Pflegeberufe	 €	 90,–/Tag 
Mitglieder der ÖGPO	 €	 70,–/Tag 
StudentInnen (Nachweis)	 €	 50,–/Tag

Workshops 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Auswahl bekannt. 
Die Workshops A und D können kombiniert werden.

Anmeldung 
ÖGPO AKADEMIE 
Tel.:	 02235 47230 
Mail:	 office@oegpo.at 
Online:	http://www.oegpo.at

Anmelde-/Reservierungsbestätigungen 
erhalten Sie ausschließlich per Mail nach Zah- 
lungseingang auf dem Konto der ÖGPO AKADEMIE.

Teilnahme-/Zahlungsbestätigungen 
erhalten Sie bei der Registrierung im Hotel.

Überweisung/Zahlung  
ÖGPO AKADEMIE / Kontonummer 282-211-
93300 / Erste Bank / BLZ 20111

Stornobedingungen 
Bei Stornierung bis 15.08.2010 wird eine Bearbeitungs-
gebühr von Euro 40,– einbehalten. Ab 16.08.2010 
besteht kein Anspruch auf Rückzahlung der Teilnahme-
gebühr. Die Entsendung von ErsatzteilnehmerInnen ist 
in Absprache mit dem Veranstalter möglich.

Ein herzliches Dankeschön  
an unsere SpenderInnen und Spender,  

an unsere Kooperationspartner und Sponsoren, 
mit deren Unterstützung die Durchführung 

dieser Veranstaltung ermöglicht wird.



PROGRAMM Mittwoch, 22.09.2010

ab 11.00 Uhr	Registrierung im Hotel

13.00–16.30	WORKSHOPS 

13.00–14.30	Workshop A – Dr. Tilli EGGER 
	 Kommunikation mit Angehörigen

13.00–16.30	 Workshop B – Dr. Günther LINEMAYR 
	 Mentale Programme zur Stressbewältigung

13.00–16.30	Workshop C – Dr. Christine GOLLARZ 
	 Gewaltfreie Kommunikation

15.00–16.30	Workshop D – Dr. Peter WEYLAND 
	 Mein Werkzeugkoffer der Psychoonkologie

16.30–17.00	Kaffeepause

17.00 Uhr	 KONGRESSERÖFFNUNG

17.00–17.10	Begrüßung 
	 Erika WASSERRAB 
	LH  Dr. Erwin PRÖLL (angefragt)

17.10–19.30	Vorsitz Dr. Günther LINEMAYR

Univ.-Prof. Mag. Dr. Markus HENGSTSCHLÄGER 
Prädiktive Genetische Krebsdiagnostik – Chancen & Risiken

Mag. Sabine RUPPERT / Mag. Patrik HEINDL 
Die Rolle der Krankenpflege bei ethischen Entscheidun-
gen am Lebensende – Projektvorstellung und Bedeutung 
für die Praxis

Univ.-Prof. Dr. Max WUNDERLICH 
Der Chirurg und die infauste Prognose

Dr. Erwin CZERWENKA 
Macht der Worte

20.00 Uhr	 Abendessen

PROGRAMM Donnerstag, 23.09.2010
ab 08.30 Uhr	Registrierung für Tagesgäste

09.00–10.15	Vorsitz Dr. Julia UMEK

Dr. Peter WEYLAND 
Würde und Krankheit

Franziska TILLMANNS 
Wie mischen Sie Ihre Farben? Im Kopf? – Gedanken über 
Bewusstsein und heilsame Qualitäten in der Begleitung 
kranker Menschen. Kunsttherapeutische Fallbeispiele

Dr. Katalin MUSZBEK 
Psychoonkologie und Palliative Care in Ungarn

Anerkennung 
Um Approbation für das DFP-Programm der ÖÄK wurde angesucht.

Veranstaltungsort 

Hotel Linsberg Asia 
Thermenplatz 1, A-2822 Bad Erlach 
Tel.:	 02627 48000 
Fax: 	 02644 6001 50 
Mail:	 mail@linsbergasia.at 
Web: 	http://www.linsbergasia.at

Zimmerreservierung 
Nur in Verbindung mit einer Kongressanmeldung 
möglich! Die Zimmer werden in der Reihenfolge der 
Zahlungseingänge vergeben. Eine Bestätigung über 
Ihre Zimmerreservierung und Kongressanmeldung 
erhalten Sie umgehend nach Einlangen Ihrer Zah-
lung an die von Ihnen genannte Mailadresse. Bitte 
beachten Sie, dass im Hotel nur 100 Zimmer zur 
Verfügung stehen. Die Teilnahme am Kongress ist 
auch mit Tageskarten (ohne Nächtigung) möglich. 

Weitere Nächtigungsmöglichkeiten 
Tourismushotline Marktgemeinde Bad Erlach 
Frau Irene Hruby / Montag bis Freitag 09.00–16.00 
Uhr / Tel.: 0676/842215–550

Anreise 
Von Wien bzw. Graz kommend 
A2 (Südautobahn) bis Knoten Wiener Neustadt. 
S4 Richtung Eisenstadt. 
Abfahrt bei Exit 16 / Wiener Neustadt Süd.  
Links abbiegen in die Günser Straße.  
Nach ca. 2,5 km links abbiegen in die Erlacher Straße. 
Am Kreisverkehr die 2. Ausfahrt, geradeaus bis zum 
Ortsanfang Bad Erlach. 
Vor der Bahnübersetzung rechts in die Thermenstraße 
einbiegen. 

Parken 
Gratis am Hotelparkplatz, in der Tiefgarage oder am 
Parkplatz der Therme.

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bad Erlach ist vom Bahnhof Wien Meidling mit den ÖBB 
sehr gut zu erreichen. Die Reisezeit mit Umsteigen in 
Wiener Neustadt beträgt 39 – 50 Minuten.

Der Bahnhof Bad Erlach befindet sich etwa 5 Minuten 
zu Fuß von Therme und Hotel entfernt. Ein Gäste
shuttle vom Bahnhof zur Therme steht nach Voran-
meldung zur Verfügung.

Auszug aus Fahrplan der ÖBB (www.oebb.at)

22.09.2010: 	Wien Meidling 11.30 – Bad Erlach 12.09	
	 Wien Meidling 13.30 – Bad Erlach 14.09 
	 Wien Meidling 15.30 – Bad Erlach 16.08	
23.09.2010: 	Bad Erlach 18.10 – Wien Meidling 18.58

PROGRAMM Donnerstag, 23.09.2010

10.15–10.35	Kaffeepause

10.35–12.30 	Vorsitz Univ.-Prof. Dr. G. SCHÜSSLER

Dr. Günther LINEMAYR 
Stress als Krankheitsfaktor

Med.-Rat Univ.-Doz. Dr. Alexander HASLBERGER 
Epi-Genetik – Einfluss von Lebensstilfaktoren auf die  
Tumorentstehung

Prof. Dr. Wolfgang SÖLLNER 
Genderspezifische Aspekte in der Onkologie:  
Krebskranke Männer

Univ.-Doz. Dr. Christian PETERS-ENGL 
Gynäkologische Nachsorge

12.30–14.00	Mittagspause

14.00–15.40	 Vorsitz Univ.-Prof. Dr. Günther GASTL

Prof. Dr. Dr. Dipl.-Psych. Norbert GRULKE 
Depression. Ein Risikofaktor bei Krebs.

Univ.-Prof. Dr. Gerhard SCHÜSSLER 
(Titel folgt)

Univ.-Lekt. Dr. Julia UMEK 
Was sagt mir meine Kindheit in Bezug auf Krankheits-
bewältigung?

Dr. Karin KALTEIS 
Logotherapie mit KrebspatientInnen

Mag. Dr. Christian METZ 
Grenzen bemerken – endlich leben lernen!

15.40–16.00	Kaffeepause 

16.00–18.00	Vorsitz Dr. Tilli EGGER

Prof. Dr. Joachim WEIS 
Qualitätssicherung in der Psychoonkologie

Univ.-Prof. Dr. Günther GASTL 
Krebstherapie maßgeschneidert

Univ.-Prof. Dr. Hellmut SAMONIGG 
Was braucht die Onkologie von der Psychoonkologie?

Univ.-Doz. Dr. Annemarie SCHRATTER-SEHN 
Posttraumatische Belastungsstörung bei  
KrebspatientInnen

Schlusswort


